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Begrüßung 
Olaf Dirlam, TMWWDG    
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Tagesordnung    

1. Begrüßung
2. 1. Bündnistreffen 2024: Feedbacks, Handelsstudie
3. Innenstadtentwicklung Saarland/Sachsen-Anhalt

- Ulrike Emmerich-Schryen, Wirtschaftsministerium Saarland
- Sylke Schünemann, Wirtschaftsministerium Sachsen-Anhalt

4. Gallery Walk: Berichte aus den AG´s
5. Ausblick/Diskussion: Bündnisplanung - Strategie 2024/25 
6. Sonstige Themen

Die Begrüßung der Teilnehmer des 2. Bündnistreffens, so auch der Gäste aus dem Saarland und aus 
Sachsen-Anhalt sowie die Erläuterung der Tagesordnung und der Zielstellung für das Bündnistreffen 
erfolgte durch Herrn Dirlam.  

Die Dokumente aller Bündnistreffen 2023 und 2024 sind auf der Website des Aktionsbündnisses abrufbar:  
https://www.leg-thueringen.de/thueringer-aktionsbuendnis-innenstaedte-mit-zukunft/

https://www.leg-thueringen.de/thueringer-aktionsbuendnis-innenstaedte-mit-zukunft/


2. Bündnistreffen 2024 
TOP 2

1. Bündnistreffen 2024: Feedbacks, Handelsstudie
Andreas Jaeger, Geschäftsstelle  
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Feedbacks der Bündnismitglieder zum 1. Bündnistreffen  

Die Vorbereitung, Organisation und Durchführung des 1. Bündnistreffens 2024 und die
Zusammenarbeit im Bündnis wurde grundsätzlich positiv bewertet. Zu den Erwartungen an die weitere
Bündnisarbeit und die Bündnistreffen erfolgten unterschiedliche Angaben, so u.a.:

- Netzwerkarbeit: Stärkung/Ausbau der Vernetzung innerhalb des Bündnisses bei gleichzeitiger
stärkerer Einbeziehung/Einbindung der Innenstadtakteure (Händler, Gastronomen, Unternehmen)

- Wissenstransfer: Stärkung und Intensivierung des Know-how Transfers und des Austausches von
Best-Practice Beispielen (insbesondere auch für kleinere Orte ohne City Management)

- Projektarbeit: weitere Verstärkung der standortkonkreten und praxisbezogenen Projektarbeit;
Verknüpfung der einzelnen Projekte der AG`s; Unterstützung von Ideen und Initiativen
(„…Experimente anstoßen, begleiten, unterstützen …“)

- Bündnistreffen*: mehr Zeit für Interaktion, Austausch und Netzwerken (z. B. Gallery Walk);
Optimierung der räumlichen Organisation (Schaffung optimaler Möglichkeiten für intensiven
Austausch und Kommunikation)

- Ressourcen: Stärkung der Finanzierung von Innenstadtprojekten/bedarfsgerechte Ausgestaltung
von Förderprogrammen (Fortführung der Diskussion zur CityPuls-Idee)
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Feedbacks der Bündnismitglieder zum 1. Bündnistreffen  

konkrete Themenfelder:

- Aufenthaltsqualität in den Innenstädten
- Kultur (Verbesserung der Rahmenbedingungen für Kulturakteure und Initiativen zur Belebung der

Innenstädte)
− Mobilität (insbesondere hinsichtlich der allgemeinen Erreichbarkeit, aber auch bezogen auf

touristische Zielgruppen)
- Soziales (Leben in der Innenstadt)
- Handel (Handelsstudie* mit ihren langen Handlungsempfehlungen und dem Maßnahmenkatalog)
- grundsätzlich: Diskussion darüber, welche Funktionen neben dem Handel die Innenstädte stärken

(können)
- Sensibilisierung der TÖB´s und Verwaltungen für einen unterstützenden Umgang mit Initiativen,

Projekten und Vorhaben zur Stärkung der Innenstädte

Die Feedbacks waren Grundlage für das Veranstaltungsdesign* und somit die Tagesordnung und den
Ablauf des 2. Bündnistreffens 2024.

* abrufbar auf der Website des Aktionsbündnisses 
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Handelsstudie „Der stationäre Handel in Thüringen im digitalen und demographischen 
Wandel bis 2030“ / Maßnahmenkatalog

Im Rahmen des 1. Bündnistreffens 2024 erfolgte die Präsentation der Handelsstudie mit ihren
wichtigsten Ergebnissen (die Studie ist auf der Projektwebsite eingestellt). Unter Punkt 8/
Maßnahmenprogramm sind die wesentlichen Handlungsfelder zusammenfassend dargestellt (vitale
Innenstädte, Mobilität und Erreichbarkeit, Nahversorgung, Fachkräfte, Management/Marketing/
Kooperation/Vernetzung). Unter Bezug auf diese Handlungsfelder sind prioritäre Maßnahmen im
Detail definiert und vorgeschlagen, so u.a.:

- Stärkung der Aufenthaltsqualität in den Innenstädten,
- Leerstands- und Flächenmanagement,
- Verfügungsfonds,
- Standortkampagnen,
- Erwerb von Schlüsselimmobilien,
- Kompetenzzentrum Mobilität,
- Wettbewerbsformate zur Unterstützung von Initiativen und Ideen,
- Vernetzung und Wissenstransfer zwischen den verschiedensten Akteuren.

Grundsätzlich ist festzustellen, dass an den vorgenannten Maßnahmen in unterschiedlicher Form
schon im Bündnis, in den drei Arbeitsgruppen bzw. vor Ort in den Kommunen gearbeitet wird.



2. Bündnistreffen 2024 
TOP 3

Innenstadtentwicklung Saarland / Sachsen-Anhalt
Ulrike Emmerich-Schryen, Wirtschaftsministerium Saarland, Sylke Schünemann, Wirtschaftsministerium Sachsen-Anhalt 
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Innenstadtentwicklung Saarland/Sachsen-Anhalt

Durch Ulrike Emmerich-Schryen, Wirtschaftsministerium Saarland erfolgte im Rahmen eines
Kurzvertrages die Präsentation des Zukunftskonzeptes für den Handel im Saarland 2030. Detaillierte
Angaben zum Zukunftskonzept (u.a. Ausgangssituation, Prozess, Handlungsfelder, Strukturen,
Förderprogramm für Kommunen zur Stärkung des Einzelhandels sowie Förderverfahren) sind
beiliegender Präsentation (Anhang zur Dokumentation des Bündnistreffens) zu entnehmen.

Durch Sylke Schünemann, Wirtschaftsministerium Sachsen-Anhalt wurde den Teilnehmern des
Bündnistreffens erläutert, dass in Sachsen-Anhalt mit dem Prozess einer netzwerkbasierten
Projektarbeit zur Stärkung der Innenstädte aktuell begonnen wurde.



2. Bündnistreffen 2024 
TOP 4

Gallery Walk: Berichte aus den AG´s
AG - Leiter 
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Gallery Walk: Berichte aus den AG´s

Im Rahmen der Feedbacks zum 1. Bündnistreffen 2024 wurde der Vorschlag unterbreitet, die Berichte
aus den drei Arbeitsgruppen als Gallery Walk durchzuführen. Dementsprechend wurden drei
„Stationen“ aufgebaut, an denen über den erreichten Arbeitsstand in den Arbeitsgruppen berichtet
und gemeinsam diskutiert wurde.

Auf den nachfolgenden Seiten sind der Arbeitsstand in den AG´s und die Ergebnisse der Diskussion
zusammenfassend dargestellt. Detaillierte Informationen zum Stand der Projektarbeit in den AG´s
sind den Protokollen der AG – Sitzungen zu entnehmen, die im internen Bereich auf der
Projektwebsite zur Verfügung stehen.

Durch die Bündnismitglieder wurde das Format der Gallery Walks sehr positiv reflektiert.
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Gallery Walk: AG WULIS – Bericht zur Projektarbeit/Ausblick   

Ausblick/Ergebnisse der 
Diskussion

• Projekt „Der schönste
Blick“ in Vorbereitung:

Workshop am 27.08. bei der
TTG, Umsetzung des Wett-
bewerbes im 1. HJ 2025

• CityPuls / Wettbewerb
Fortführung der Diskussion in 
der AG und im Bündnis zu 
diesen Themen gewünscht 

• Verknüpfung/Vernetzung
verschiedener Akteure,
Aktivitäten und Ideen/
Initiativen als Ziel
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Gallery Walk: AG Leerstandsbewältigung – Bericht zur Projektarbeit/Ausblick 

Ausblick/Ergebnisse der Diskussion

• Implementierung Kompass bis 2025 als Ziel
Förderprogramme sichtbar vernetzen,
Daten visualisieren, Projekttag in Gera

• Wissensvermittlung
erfolgt sowohl durch den Kompass als auch durch die 
Arbeitsgruppentätigkeit allgemein 

• Verknüpfung verschiedener Ebenen/Disziplinen
sowohl durch den Kompass als auch durch die 
Arbeitsgruppentätigkeit allgemein, 
Verknüpfung der unterschiedlichen Ämter/Ebenen als sie

• perspektivisch: Thema Leerstandsvermeidung in 
Angriff nehmen bzw. berücksichtigen, 
Frühwarnsystem schaffen 
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Gallery Walk: AG Klima – Bericht zur Projektarbeit/Ausblick 

Ausblick/Ergebnisse der Diskussion

• Projektarbeit
kontinuierliche Arbeit (Fortführung der Wanderbaumallee 
2024 mit drei Standorten)
neuer Projektansatz: Essbare Stadt Mühlhausen 
Projekttag in Mühlhausen im Oktober geplant 

• Wissensvermittlung
erfolgt im Rahmen der Arbeitsgruppentätigkeit  

• Verknüpfung verschiedener 
Ebenen/Disziplinen/Akteure als zentrale 
Aufgabe und Ziel 

durch die konkrete Projektarbeit umsetzbar



2. Bündnistreffen 2024 
TOP 5

Ausblick/Diskussion: Bündnisplanung - Strategie 2024/25 
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Ausblick/Diskussion: Bündnisplanung - Strategie 2024/25 

Zu Beginn des TOP 5 und als Grundlage für die gemeinsame Diskussion zur weiteren Bündnisarbeit
erfolgte eine kurze Präsentation der Ergebnisse des Gallery Walks durch die AG–Leiter (s. Seiten 11-13).

Im Anschluss fand eine umfassende Diskussion zu den künftigen Bündniszielen, zur weiteren
Bündnisorganisation und zu den diesem Zusammenhang erforderlichen Ressourcen statt. Mit dieser
Diskussion wurde ebenfalls den Feedbacks zum 1. Bündnistreffen entsprochen.

Inhalt und Ergebnisse der Diskussion sind nachfolgend zusammenfassend nach den drei
Hauptthemenfeldern – Bündnisziele / Bündnisorganisation / Ressourcen - dargestellt.
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“
Ausblick / Diskussion  

Bündnisplanung - Strategie 2024/25 

Strategische Ziele Initiativen

Pilotprojekte

Bündnisziele Integration von Innenstadtakteuren

Wissenstransfer Austausch Strukturen Bündnistreffen

Netzwerkarbeit Bündnisorganisation
Formate                 Arbeitsgruppen

Zeit personelle Ressourcen PR Geschäftsstelle

Ressourcen
finanzielle Ressourcen

Bündnisplanung – Strategie 2024/25
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Ausblick/Diskussion: Bündnisplanung - Strategie 2024/25 

Bündnisziele

1. Die praxisorientierte, interdisziplinäre Arbeit des Bündnisses soll objekt- und standortkonkret
fortgesetzt werden. Die eingeleiteten Arbeitsprozesse (u.a. Vorortprojekttage) sollen verstetigt
werden. Durch die Hinzuziehung von Praktikern aus den Kommunen bzw. relevanten Institutionen
(zum Beispiel bei Bündnistreffen oder bedarfsgerecht in den Arbeitsgruppen) soll eine
ergebnisorientierte Projektarbeit nachhaltig unterstützt werden. Eine aufgaben- und
themenspezifische Vernetzung konkreter Ansprechpartner ist anzustreben, um damit einen
ergebnisorientierten Know-how Austausch gewährleisten zu können. Vorortinitiativen sind zu
unterstützen.

2. Unter Bezugnahme auf die Struktur der Thüringer Städte sollen die Vorteile von Kleinstädten
stärker hervorgehoben, ein größerer Fokus auf selbige gelegt und das Thema Wohnen und Leben
in der Innenstadt mehr in den Blick genommen werden.

3. Der Gesamtprozess der Bündnisarbeit soll sichtbarer gemacht und umfassender dokumentiert
werden. Die Projektkommunikation nach außen ist zu intensivieren. Die Website des
Aktionsbündnisses soll aktueller über die Aktivitäten des Bündnisses berichten und neue
Zielgruppen erschließen. Die mediale Präsenz ist zu erhöhen.
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Ausblick/Diskussion: Bündnisplanung - Strategie 2024/25 

Bündnisorganisation

1. Die Fortführung der Bündnisarbeit in der bisherigen Form wurde bestätigt. Die Bündnistreffen
(drei bis viermal pro Jahr) sollen beibehalten werden. Die praxisorientierte Arbeit der drei AG´s
wurde ausdrücklich begrüßt und bestätigt.

2. Die Geschäftsstelle des Aktionsbündnisses soll in dem bisherigen Format ihre Arbeit fortführen.
3. Zur besseren Sichtbarmachung der Aktivitäten des Aktionsbündnisses und zur optimaleren

Erreichung der verschiedensten Innenstadtakteure soll die Nutzung weiterer
Veranstaltungsformate geprüft werden, insbesondere auch im Rahmen bestehender Strukturen
und Institutionen. Mehr regionale Veranstaltungsformate sind zu implementieren (z.B.
„Aktionsbündnis vor Ort“, Veranstaltungen in den Regionen, Projekttage vor Ort).

4. Die Verknüpfung mit weiteren Innenstadtinitiativen, Vereinen etc. ist zu forcieren. Kooperationen
mit weiteren verschiedenen Innenstadtakteuren sind aufzubauen. Universitäten und
Fachhochschulen sind stärker in den Gesamtprozess einzubinden.

5. Ein Jahreskalender für die Bündnisarbeit soll erstellt, breit kommuniziert und gemeinsam
umgesetzt werden.
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Ausblick/Diskussion: Bündnisplanung - Strategie 2024/25 

Ressourcen

1. Die Fortführung der Bündnisarbeit in 2025 ff. einschließlich der Tätigkeit der Geschäftsstelle soll
sichergestellt werden.

2. Eine bessere finanzielle Ausstattung der Kommunen (neben dem bestehenden
Fördermittelprogrammen) für die Vorbereitung und Umsetzung von Innenstadtprojekten
einschließlich der dafür erforderlichen personellen Ressourcen wird als wichtig bei der Stärkung
der Innenstädte angesehen. Demzufolge soll die Diskussion zur Initiative CityPuls fortgeführt
werden.

3. Neue Tools zur Stärkung der Innenstädte (z. B. Projekt Digitalcoach) sind besser bekannt zu
machen und zu nutzen. Neue technische Möglichkeiten für die Bearbeitung innenstadtrelevanter
Themen (z.B. Leerstand GIS-basiert bearbeiten) sind zu entwickeln bzw. gemeinsam zu nutzen.
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Ausblick/Diskussion: Bündnisplanung - Strategie 2024/25 

Zusammenfassung der Diskussion/weiterer Prozess

1. Im Ergebnis der gemeinsamen Diskussion wurde vereinbart, für die weitere Bündnisarbeit ein
Strategie-/Positionspapier zu erarbeiten.

2. Mit dem Strategiepapier sollen die Ziele des Aktionsbündnisses im Detail fortgeschrieben und die
dafür erforderlichen Rahmenbedingungen definiert werden.

3. Das Strategiepapier wird in Zusammenarbeit mit allen Bündnismitgliedern entwickelt und soll bis
Mitte Oktober finalisiert werden. Das Strategiepapier soll Grundlage für die Einbindung der
Landespolitik in den Gesamtprozess bei der Stärkung der Innenstädte werden.

4. Im Rahmen des 3. Bündnistreffens am 26. November soll das Strategiepapier gemeinsam diskutiert
und dementsprechend die Ziele für 2025 definiert werden.

5. Der erste Entwurf des Strategiepapiers wird durch Mitglieder des erweiterten Steuerungskreises
erarbeitet und im Anschluss mit den Arbeitsgruppen diskutiert und abgestimmt.
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“
Ausblick / Diskussion  

Bündnisplanung - Strategie 2024/25 

Strategische Ziele Initiativen

Pilotprojekte

Bündnisziele Integration von Innenstadtakteuren

Wissenstransfer Austausch Strukturen Bündnistreffen

Netzwerkarbeit Bündnisorganisation
Formate                 Arbeitsgruppen

Zeit personelle Ressourcen PR Geschäftsstelle

Ressourcen
finanzielle Ressourcen

Strategie-/ Positionspapier
des Aktionsbündnisses

Bündnisplanung – Strategie 2024/25



2. Bündnistreffen 2024 
TOP 6

Sonstige Themen
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“ 
2. Bündnistreffen 2024 

Sonstige Themen 

Das 3. Bündnistreffen 2024 findet am 26. November 2024, 14:00 Uhr in Suhl bei der IHK Südthüringen
statt. Die weiteren Termine der einzelnen Arbeitsgruppen sind auf der Projektwebsite eingestellt.
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Thüringer Aktionsbündnis „Innenstädte mit Zukunft“
Zusammenfassung  

Impressionen vom 2. Bündnistreffen 2024 
Fotos: LEG Thüringen  



Vielen Dank für Ihre Teilnahme.
Wir freuen uns auf Ihr Feedback. 

Präsentation zum 2. Bündnistreffen: 2024 am 14.08.2024 

IHK Erfurt / TMIL / TMWWDG / AG / Geschäftsstelle

https://www.leg-thueringen.de/thueringer-aktionsbuendnis-innenstaedte-mit-zukunft/ 
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